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Herren Kreisliga Staffel 2

TG 1889 Sandhausen : TV Brühl 
Donnerstag, 18.11.2021, 20:00 Uhr

Jeutter in Gala-Form

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom TV Brühl, als Daniel
Stellrecht sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TG 1889 Sandhausen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Marc Jeutter, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber von
der TG 1889 Sandhausen ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb
gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Hambrecht / Maschler
gegen Matt / Schröder. Ein souveräner Sieg. Die siegbringende Taktik fehlte Maier und Winkler bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Bösselmann und Jeutter von Beginn an. 2:3 endete das Doppel zwischen
Kappe / Jany und Stellrecht / Kronenberger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor David Maier bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Michael Matt und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Felix Hambrecht und Andreas Bösselmann, das Felix Hambrecht letztendlich
für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Beim Spielstand von 3:2ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Daniel Stellrecht zeigte
Benedikt Kappe seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein souveräner Sieg. Maximilian Maschler
gegen Marc Jeutter hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Nur einen Satzerfolg verbuchte Wolfgang Jany bei seiner Pleite gegen René Kronenberger.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Klaus Winkler bei seiner 1:3-Niederlage von Ralf
Schröder dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Trotz 1:0
Satzführung verlor David Maier sein Spiel gegen Andreas Bösselmann letztlich in vier Sätzen.
Keinen Punkt beisteuern konnte Felix Hambrecht im Spiel gegen Michael Matt, das 0:3 verloren
ging. Einen Zähler für die Gäste musste Benedikt Kappe nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Marc Jeutter hinnehmen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Maximilian
Maschler verpasste es mit einem 1:3 gegen Daniel Stellrecht, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG 1889 Sandhausen am 26.11.2021 gegen die SG
Nußloch um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.11.2021 gegen den TTC Hockenheim IV
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG 1889 Sandhausen

Doppel: Hambrecht / Maschler 1:0, Maier / Winkler 0:1, Kappe / Jany 0:1 
Einzel: D. Maier 1:1, F. Hambrecht 1:1, B. Kappe 1:1, M. Maschler 0:2, W. Jany 0:1, K. Winkler 0:1 

 TV Brühl
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Doppel: Bösselmann / Jeutter 1:0, Matt / Schröder 0:1, Stellrecht / Kronenberger 1:0 
Einzel: A. Bösselmann 1:1, M. Matt 1:1, M. Jeutter 2:0, D. Stellrecht 1:1, R. Schröder 1:0, R.
Kronenberger 1:0


